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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Fortsetzung

Nun Rhoda fragte der Kranke ängstlich dringend
Ausharren Papa entgegnete sie mit müder lang

samer Stimme Das Leben ist lang entsetzlich lang
aber das Ende muß ja kommen

Das Ende muß ja kommen Rhoda Das sagst Du
Du redest von dem Ende Deines Lebens O Gott Dein
Aussehen übertreibt nicht

Sie wollte etwas erwiedern da trat der Arzt ein
Er näherte sich dem Kranken dessen Aussehen plötzlich

ein ganz verändertes wurde Bleischwer sank sein Kops
in die weißen Kissen zurück während sein Mund noch
sprechen zu wollen schien und die Augen wie in tödtlicher
Angst auf Rhoda hafteten

Sie verstand ihn Leise beugte sie das Ohr bis an des
Vaters bleiche Lippen

Deinen Pflichten treu
Sie nickte nur mit dem Kopfe und Herr von Heyden

fühlte daß er wenigstens befreit von der Angst Rhoda
untergehen zu sehen aus dem Leben scheiden durfte

Ausharren hatte sie gesagt Das würde sie thun
Sie war sein Kind und er hatte die Ehre sein Leben hin
durch als das Höchste betrachtet

Eine Stunde nachher schloß Rhoda dem Vater die
Augen und deckte ein Tuch über das stille Gesicht Auch
jetzt weinte sie noch nicht aber sie sah entsetzlich aus in
dieser übernatürlichen Ruhe

Kurt von Loschwitz kam zum Begräbniß herüber und
weilte auch nach demselben noch einige Tage im elterlichen
Hause seiner Gemahlin Es bedürfte wohl keiner beson
deren Beobachtung um das Verhältniß zwischen den
jungen Gatten zu erkennen und Frau von Heyden noch
niedergedrückt und weich gestimmt von dem Verluste ihres
Gemahls den sie freilich nie geliebt und dessen Vertrauen
sie so sehr schwer mißbraucht machte sich bittere Vor
würfe diese Verbindung wenn nicht herbeigeführt so doch
begünstigt zu haben Sie wünschte ihre Stieftochter vor
läufig im Hause zu behalten und Kurt machte dagegen
keine Einwendungen

Rhoda kann thun was ihr beliebt sagte er Seit
dem sie leidend ist und sich von allen geselligen Kreisen
fern hält habe ich doch mein Junggesellenleben wieder
anfangen müffen ich entbehrte sie demnach nicht Viel
leicht mag ihr der Aufenthalt hier gar von besonderem
Nutzen sein und sie etwas umgänglicher machen

Rhoda zuckte bei diesen Worten ihres Gatten zusammen
ein heißes Roth ergoß sich über ihr Gesicht Frau von
Heydeu aber sah durch Kurts herzlose Worte ihre schlimm
sten Befürchtungen bestätigt

Ich möchte lieber gleich wieder mit Dir gehen Kurt
sagte jetzt Rhoda mit sanfter Stimme

So fragte er verwundert aufblickend Das nimmt
mich Wunder

Es war aber doch als wenn in seinen Augen ein et
was milderes Licht aufflammte vielleicht hatte er diese
Worte nicht erwartet

Frau von Heyden athmete ties auf So war nur eine
Entfremdung zwischen beiden Gatten eingetreten vielleicht
war nicht jede Hoffnung verloren

Ich glaube auch Rhoda sagte sie besser ist es
Du kehrst jetzt mit Kurt zurück Für den Augenblick
wird Dich nur Alles an den herben Verlust gemahnen
welcher uns betroffen hat und Du darfst hier am wenig
sten eine Besserung Deines Zustandes erwarten

So wurde der Tag der Abreise auf den folgenden
Tag festgesetzt

Am Abend des Tages vor ihrer Abreise saß Rhoda
allein in dem Zimmer welches sie als junges Mädchen
das ihrige genannt Sie sah in der tiefen Trauerkleidung
noch bleicher und leidender aus Schmerzlich zuckte es
um die Mundwinkel und über die Wangen flössen die
Thränen herab auf das schwarze Gewand

Wie lebhaft erinnerte sie sich ihrer Mädchentage der
Zeit als sie aus der Pension in das Elternhaus zurück
kehrte War s nicht als wäre es heute geschehen wo die
Mutter sie hierher sührte und so liebevoll und gütig mit
ihr sprach daß sie Rbodas Herz wie im Fluge gewann
Und doch welch ein endloser Raum zwischen damals und
jetzt Kein Raum an Zeit sondern an Ereignissen es
hätten ja lange Jahre vergehen können ehe es so kam
wie es jetzt war Und wie war es denn Alles so ge
kommen Sie hatte sich tausendmal diese Frage vorge
legt und keine Antwort darauf gefunden sie fand sie
auch heute nicht Die junge Frau sprach sich nicht frei
von Schuld sie hatte die Hoffnungen ihres Gatten nicht
erfüllt aber sie war getäuscht über sich selbst Es war
das ewig cute und wieder neue Lied sie hatten sich nicht
verstanden und anstatt sich im Lause der Zeit zu nahen
waren sie immer weiter von einander gegangen und jetzt
schon sah Rhoda die Kluft welche bald zwischen ihnen
gähnen würde

Da schrak sie zusammen Sie hatte im Nebenzimmer
eine Stimme gehört deren Klang sie mit Angst und
Furcht erfüllte

Melden Sie mich der gnädigen Frau von Loschwitz
O Rhoda hatte die Stimme erkannt unter Tausenden

würde sie ihr Ohr getroffen haben
Ich bin krank ich will allein sein Nell rief sie

ihrer Kammerfrau entgegen
Die Frau starrte ihre Herrin sprachlos an aber auch

mit deutlich ausgeprägter Angst
Der Herr Rittmeister von Hohenthal
Ich weiß ich weiß Nell aber ich will nicht ge

stört sein rief die junge Frau verzweifelt aus Siehst
Du denn nicht daß ich krank bin

Rhoda war aufgestanden Sie flog mehr als sie ging
der Thür des kleinen Seitenkabinets zu als wolle sie
dort Hülfe suchen oder etwas Entsetzlichem entfliehen

Aber schon war eine hohe Gestalt auf die Schwelle
getreten

Gnädige Frau ich bitte um Verzeihung
Der Rittmeister hatte wohl noch mehr sagen wollen

aber er brachte die Worte nicht über seine Lippen
Fortsetzung folgt
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Für die Weizenstärkcfabrikation bezeichnet der Be
richt die Preisverhältnisse bis zu Beginn der neuen Ernte
als geradezu ruinöse Die neue Ernte brachte etwas
günstigere Verhältnisse doch waren die vorangegangenen
Verluste nicht völlig auszugleichen

Zur Bierproduktion sagt der Bericht
Das Betriebsjahr 1883/84 war was das Verhältniß

des Einkaufspreises der Rohstoffe zum Verkaufspreise des
Bieres angeht ein normales Nur wurde der Betrieb
ungünstig beeinflußt durch die allgemein sehr geringwerthige

Gerste der 1883er Ernte und den Mangel an Eis Der
Winter 1883/84 war im Ganzen so mild daß nur zu
Ansang Januar und Mitte Februar Frost eintrat Dieser
hatte aber auch nur so wenig Kältegrade daß auf Teichen
und stillen Wassern ein sehr schwaches auf Flüssen da
gegen gar kein Eis gefrieren konnte Viele Brauereien
mußten ihren Eisbedarf aus nördlichen Ländern decken
oder sich mit Kunsteis oder Kellerkühlung unter großen
Kosten behelfen

Die größte Brauerei unseres Kammerbezirks findet für
ihre Jahresproduktion von über 50000 kl Lager und
Schankbier leichte Abnahme hauptsächlich nach dem nahen
Leipzig Dieselbe hat 1884 ca 3000 kl mehr als im
Vorjahre produzirt Auch von anderen bedeutenden
Brauereien wird uns eine Steigerung der Produktion
theilweise bis zu 12 pCt gleichzeitig aber auch ein stär
keres Fühlbarwerden der Konkurrenz der fremden beson
ders bayrischer Biere gemeldet Geklagt wird hinsichtlich
der Zahlungsfähigkeit der Bierwirthe und wird eine dies
bezügliche Besserung von einer Reduktion der Schankstätten
seitens der Land und Stadtbehörden erhofft

Eine Exportfirma bedauert das leitherige Fehlen einer
schnellen und direkten Dampferverbindung zwischen Deutsch
land und Westafrika resp Australien Dieselbe hätte bei
weniger hohen Frachtünkosten im vergangenen Jahre einen
bedeutenden Absatz nach diesen Gegenden erzielen können

Wiederholt aus St Louis am Senegal bestellte Proben
Faß und Flaschenbieres mußten der Beschleunigung wegen
von Hamburg nach Bordeaux verladen werden Für eine
Probe von 2 /z lil erwuchsen Transport und Zollspesen
in dem kolossalen Betrage von nahe 124 Fres

Von der Bedeutung des Braugewerbes in dem
Kammerbezirke kann man sich einen Begriff machen wenn
man aus der Zusammenstellung des Berichtes ersieht daß
in den 3 Hauptsteueramtsbezirken Halle Wittenberg und
Naumburg 231 Brauereien in Thätigkeit sind welche zu
sammen 472 803 lil unterjähriges und 227 413 kl ober
jähriges Bier produziren und 510979 Mark Brausteuer
entrichten

Ueber die im Kammerbezirk gleichfalls sehr bedeutende
Malzfabrikation wird berichtet

Der Betrieb war in der ersten Hälfte des Jahres ein
schwieriger weil die Gerste unserer 1883er Ernte nicht
die Eigenschaft einer guten Malzgerste besaß Wenn trotz
dem der Absatz der hiesigen Malze sich bald gut ent

Kleine Mittheilungen
Eine furchtbare Rachethat hat sich m vergangener

Woche in New Orleans ereignet und die ganze Stadt in die
größte Aufregung versetzt Mr Thomas Boasso der Chef der
Kriminal Polizei ist von einem jungen Mädchen einer bild
schönen Brünette von achtzehn Jahren Namens Katherine
Kühn am hellen Tage und auf offener Straße erschossen wor
den Und mit dieser That erklärt es sich auch warum Boasso
Tags zuvor mit einem gewissen Kühn ein Recontre gehabt in
welchem Kühn bedenklich verwundet wurde Boasso obwohl
verheirathet hatte Fräulein Kühn durch falsche Vorspiegelungen
und ein gefälschtes Dokument zu bewegen gewußt mrt ihm vor
den Altar zu treten und seine Frau zu werden So fein die
Sache eingefädelt war so schnell wurde sie auch aufgedeckt
und Boasso mußte den Betrug mit dem Leben bezahlen Fräu
lein Kühn hat sich sofort nach Ausführung ihrer That frei
willig der Polizei gestellt Boasso war schon seit langen Jah
ren der Hansfreund der Kuhn schen Famlie gewesen In
letzterer Zeit hatte er leidenschaftliche Neigung zu dem schönen
Käthchen gefaßt und beschlossen daß sie um jeden Preis die
Seine werden müsse Vor allem galt es den Vater der jungen
Dame unschädlich zu machen da Boasso hoffte die Frauen
allein leichter für seine Pläne gewinnen zu können
Durch weitgehende und fein angelegte Intriguen gelang es
dem erfahrenen Kriminalisten Zwlstigkeiten zwischen denKuhn
schen Eheleuten zu säen und er brachte es zuletzt so weit daß
Mann und Frau sich trennten Käthchen die Tochter verblieb
bei der Mutler Boasso hatte jetzt halbgewonnenes Spiel
Nachdem er das Mädchen von seiner Leidenschaft überzeugt
hielt er um ihre Hand an Er sei nicht wirklich verheirathet
so erzählte er dem leichtgläubigen Mädchen das auch seinerseits
eine starke Zuneigung zu Boasso gefaßt hatte seine vermeint
liche Frau sei eine Person die er bei sich aufgenommen weil
er ihrer in einem weitgehenden Prozesse als einer wichtigen
Zeugin bedürfe die er den Intriguen der Gegenpartei habe
entziehen wollen Er habe dieselbe jetzt Käthchen zu Liebe
aufgegeben und fortgeschickt Kurz seine Manöver gelangen
In seiner Eigenschaft als oberster Kriminalbeamter wußte er
sich einen gefälschten wN isZe liosnss zu verschaffen dessen er
vor dem Richter der in Amerika die Trauungen vollzieht be
dürfte Käthchen leichtgläubig und liebend ergab sich in dem
Wahn die rechtmäßig angetraute Gattin Boasso s zu sein dem
Betrüger Bald nach der Hochzeit aber kam der Betrug her
aus Käthchen zeigte ihrem Vater den Trauschein und dieser
erklärte ihn für gefälscht Ein Gang zu der Frau Boasso s
brachte Vater und Tochter zu der Ueberzeugung daß die erstere
Boasso s rechtmäßige Gattin sei Der alte Kühn erstattete da
rauf die Anzeige beim Gericht Allein Käthchen war damit
nicht zufrieden gestellt sie dürstete nach dem Blute dessen der
sie getäuscht und entehrt hatte Heimlich steckte sie in der
Behausung ihres Vaters einen Revolver zu sich und suchte
ihren Verführer auf Sie traf denselben auf der Straße
Ohne ihn einer Anrede zu würdigen schoß sie ihren Revolver
auf Boasso ab Die Kugel drang ihm in die rechte Seite Er
entriß dem Mädchen den Revolver mit den Worten Du hast
Deine Sache nicht gut gemacht Darauf rief er einen Wagen

und ließ sich nach Hause fahren wo er in der nämlichen Nacht
verstarb

Allerlei Geistreich es über das Aeußere amMenfchen j Unter dem Nachlaß des bekannten französischen
Schriflstellers Honore de Balzac fand sich auch ein Aufsatz
Theorie des Ganges und der Haltung dem wir folgendes

entnehmen Die langsame Bewegung ist wesentlich majestätisch
sie verräth einen Menschen der Zeit und Muße hat folglich
reich ist oder vornehm Wer schnell geht verräth schon da
durch zur Hälfte sein Geheimniß er hat Eile Jede heftige
Bewegung alles Zappelige verräth ein Laster oder schlechte
Erziehung Mangel aN Bildung und Umgang Die Frauen
die eckige Bewegungen an sich haben sind sehr häufig tugend
haft alle Frauen aber die gesündigt haben zeichnen sich durch
reizende Abrundung aller ihrer Bewegungen aus Ohne Run
dung keine Anmuth ein Satz der unwiderleglich aber ebenso
wenig zu erklären ist wie die Sympathie Die Frauen dürfen
beim Gehen alles zeigen aber nichts sehen lassen dazu sind
die Kleider da hat eine geistreiche Dame gesagt und in der
Kleidung beruht unsere ganze Gesellschaft Man nehme der
Frau das Kleid und die Koketterie verschwindet mit ihr die
Leidenschaft die Liebe Die Völker welche nur einen Schurz
tragen kennen die Liebe nicht Und darf eine Dame beim
Gehen das Kleid aufnehmen Eine Dame von Geschmack geht
bei Regen und Schmutz eigentlich nie aus jedenfalls darf
sie unter keiner Bedingung ihr Kleid aufnehmen Dcr Kaiserin
Maria Theresia wurden einmal drei Personen vorgestellt er
zählte ein alter Diplomat unter denen sie eine als Gemahlin
für auswählen wollte Ohne ein Wort mit ihnen gesprochen
zu haben entschied sie sich für die zweite Ich habe sie aus
dem Wagen steigen sehen erklärte sie später dem Diplomaten

die ältere that einen Fehltritt die zweite stieg natürlich und
ungezwungen aus die dritte sprang gar über den Tritt hin
weg Die älteste muß demnach linkisch und ungeschickt und die
jüngste muthwillig und leichtsinnig sein Und so war es Die
meisten ausgezeichneten Männer trugen den Kopf etwas nach
der linken Seite geneigt z B Friedrich der Große Newton
Voltaire Chauteaubriaud Byron zc nur Napoleon hielt ihn
gerade und blickte so in die Seele der Menschen hinein und
über die Schlachtfelder hin Auch bei allen schönen und gra
ziösen Frauen findet sich die leichte Neigung des Kopfes nach
der linken Seite denn der Anmuth widerstrebt die gerade
Linie Jede angestrengte übermäßige Bewegung ist Ver
schwendung Dies gilt besonders auch vom lauten Sprechen
womit unendlich viel Lebenskraft verloren geht Leute die an
sich denken sprechen zum Beispiel nie in einem über das
Pflaster rollenden Wagen oder in einem klappernden Eisen
bahnkoupee weil sie ihre Stimme anstrengen und sich dabei
gegen den guten Ton und gegen ihren Körper versündigen
müßten

Vin Millionär von Chicago Der Getreide Ele
vator Besitzer A A Munger hat für die enorme Summe von
35,000 Dollars über 150,000 Mk Meissoniers bekanntes Ge
mälde La vedette angekauft Wie man sagt ist dies die
größte Summe welche jemals in den Vereinigten Staaten für
ein Gemälde bezahlt wurde Man wundert sich daß ein

praktischer Amerikaner soviel für ein kleines Gemälde ausgab

während er doch für das nämliche Geld ein ganzes Haus mit
zahlreichen viel größeren Gemälden schmücken konnte Der
Käufer aber denkt gewiß Hätt mer sch nich da thät mer sch
nich mer thun s eben weil wir s haben

Vin couragirter Ehemann stand vor Kurzem vor
dem Wiedener Wien Bezirksgericht der Schneidermeister I
Waelavik welcher angeklagt war seine Wohnungsnachbarin
die Wäscherin Laura Kantner mißhandelt zu haben Auf die
Frage des Richters ob er sich schuldig bekenne antwortete der
Schneider Aber ich bitt Herr Richter es war nur a Probe
arbeit und für die wird man mich doch nicht strafen woll n
Richter erstaunt Wieso Probearbeit Angekl Das kann
ich Ihnen Herr Richter nur sagen wenn die Verhandlung
eine geheime ist denn das was ich Ihnen zu sagen hab ist
ein Geheimniß welches Niemand erfahren darf Richter
Verstößt es gegen die öffentliche Sittlichkeit dann kann ich
Ihrem Wunsche nachkommen Angekl Was denken Sie von
mir Herr Richter das ist s nicht es ist ganz etwas Anderes
es ist ein Geheimniß welches meine Frau nicht erfahren darf
Richter Also erzählen Sie weshalb haben Sie die Frau
Kantner mißhandelt Angekl Wenn ich das erzähl Herr
Richter ist s aus mit mein Glück Aber was ich erzähl und
wenn ich für immer verloren wär Meine Frau is a seelen
gutes Weib aber a Bisgurn böse Sieben daß s ka Zweite
mehr giebt Dö Gläser und Häferln Töpfe die an mein
Kopf ihren Tod gefunden haben kann man gar nit zählen
Da hat mir a Freund den Rath geben ich soll mein Weib amal
tüchtig durchwalken na und weil ich mich an mein Weib nicht
herangetraut hab hab ich unsere Nachbarin die Frau Kantner
a bisserl g haut damit mein Weib sieht daß ich a Kourage
hab Jetzt waren all dö Hieb die ich der Frau Kantner
geben hab für die Katz Klägerin Ja wenn s für die Katz
gewesen wären hätt ich nix dagegen so waren s aber für mich
Der biedere Schneider wurde zur großen Genugthuung des
beschädigten Versuchsobjekts zu einer Geldstrafe von 5 Gulden
verurtheilt

tSchon viermal verheirathet und doch nvch nicht
Wittwe Wir lesen in amerikanischen Blättern Frau Nellie
Dame Aourex Baker Phillips ist kürzlich in Freeport Jll
mit Charles Aourex getraut worden mit welchem sie schon
einmal verheirathet gewesen von dem sie aber geschieden worden
war Sie heirathete denselben im Jahre 1882 lebte aber nur
einen Tag mit ihm zusammen da sie schon am nächsten Tage
von ihren Eltern fortgenommen wurde Aourex verließ die
Gegend und da er nichts von sich hören ließ heirathete Nellie
im Februar 1883 einen gewissen John C Baker welcher sie
jedoch nach kurzer Zeit verließ da er schon anderswo eine
Frau hatte Später heirathete Nellie einen Eisenbahnbremser
Namens Henry Philips der im Streite von ihr wegging und
auf Scheidung klagte Ehe er jedoch das Scheidungs Dekret
erlangte heirathete er wieder und Nellie ließ ihn daher auf
die Anklage der Bigamie verhaften Später wurde das Schei
dungs Dekret bewilligt und da Aourex seitdem zurückgekehrt
ist so ließ sich Nellie abermals mit ihm trauen Nellie ist erst
19 Jahre alt und war schon viermal verheirathet Alle ihre
Männer sind noch am Leben



wickelte so war dies dem günstigen Umstände zu danken
daß m den meinen anderen deutschen und österreichischen
Gerstebezirken die Keimfähigkeit der 1883er Gersten noch
mangelhafter war als hier Int Frühjahr zeigte sich daß die
noch vorhandenen Gerstebestände kaum ausreichten um
den Bedarf bis zum Schluß des Mälzereibetriebes welcher
im Juni stattfindet zu decken Es trat in Folge dessen
eine Preissteigerung süv Gerste von 12 15 Mark pro
1000 KZ ein weichet die entsprechende Erhöhung des
Malzpreises um 1 /z Mk pro 100 KZ folgte Da der
Mälzereibetrieb es mit sich bringt daß größere Gerste
und Walzvorräthe gehalten werden welchen Lieferungs
abschlüsse in der Regel nur zum Theil gegenüber stehen
so war diese Preisbewegung dem Fabrikanten vortheilhaft
Die JäHMavMVsse/Äelche im August stattfinden erga
ben bei einigen älteren Fabriken seht gute M der Mehr
zahl befriedigende Resultate nur wenige Geschäfte scheinen
ungenügende Ergebnisse zu häbH Die 188 t er Ernte
ergabt in unsere/B irk eine HeGe welche wegen sehr
hoher Keimsähigkeit zum Mälzen gut geeignet ist Aller
dings ist etwa ein Drittel der Ernte von sehr schwachem
Korn Bon Wiederaufnahme des Betriebes bis Jahres
schluß habW die Wälzereien voll gearbeitet und der Ver
kauf ging genügend von statten so daß die Malzvorräthe
keine übermäßigen sind Der Preisstand des Malzes hielt
sich in angemessenem Verhältniß zum Gerstenprcise
welcher während der Ernte um ca 22 M pro 1000 KZ i

gewWM nsHozchon 6 s m mmDie Malzfabrik Eisleben produzirte ans 3,500,000
Gerste 2,700,Y00 KZ Malz bei einem Reingewinn von

60,006 M Die Malzfabrik Schkeuditz produzirte ca
5 /z Million KZ Malz bei einem Reingewinn von 1 62,886 M
Die Malzfabrik Landsberg verarbeitete ca 5Millionen
w Gerste

Die Mittheilungen über die Spirl,t u s f a b ri k a ti o n
lauten sehr wenig günstig Der Bericht bemerkt hierzu
Ueber die Svritausfuhr läßt sich für das Jahr 188 1
eben so wenig Erfreuliches Gerichten wie für das Vor
jahr da wie wir bereits in unserem vorigen Berichte zu
bemerken hatten das nach Spanien verkaufte Quantum u
meist zurückverkauft wutde und seitens anderer fremder
Länder keine Nachfrage bestand Der Absatz mußte daher
im Jnlsnde gesucht werden und dies war nur möglich
unter Aufbietung aller Kräfte und unter Hingabe fast
jeglichen Nutzens an der Rektifikation Unsere bisherigen
Absatzgebiete die Schweiz und Baden Md ünß mehr oder
weniger verloren gegangen Nach der Schweiz stockte der
Versandt fast gänzlich in diesem Lande hat sich unter dein
Schutze hoher Eingangszölle eine Brennerei Industrie ent
wickelt welche wie es scheint gut ptosperirt auch ver
mochte uns Oesterreich Ungarn mit seinen sehr billigen
Spirituspreisen fast regelmäßig auf dem schweiz Markte
zu unterbieten Die wesentliche Verminderung nnseres
Absatzes nach dem Großherzogthum Baden erklärt sich
zum Theil gleichfalls durch das Entstehen neuer Bren
nereien im eigenen Lande Im Königreich Württemberg
wird eine neue Brennsteuer geplant die sich an die baye
rische sehr anlehnen soll Es steht daher zü befürchten
daß wir auch dieses Absatzfeld nach und nach verlieren
Wir würden alsdann nur noch auf die Gebiete der Brenn
steuergemeinschaft und die Reichslande angewiesen sein

Es stellt sich die Nothwendigkeit des Exportes zür
Evidenz heraus soll nicht der Artikel Spiritus vollstän
dig entwerthet und die Erzeugung desselben für die Land
wirthschaft geradezu verlustbringend sein Wir wollen
hoffen daß es der Königlichen Slaatsregierung gelingen
wird durch abzuschließende Handelsverträge oder falls

Aus den Geschäfts Geheimnissen eines NeM
Dorker Pastors

Ein amerikanischer Geistlicher der keine feste Pfründe
hat aber sehr viel in Hochzeiten macht d h häufig
zur Schürzung des ehelichen Knotens in Anspruch ge
nommen wird wurde kürzlich von einem selbst vor den
heiligsten Dingen nicht zurückschreckenden Reporter inter
viewt Als der Reporter das Haus des Geistlichen be
trat stieß er auf der Treppe auf ein junges Paar wel
ches sich soeben für die Ewigkeit hatte verbinden lassen
Der Pastor der den Akt vollzogen machte hinter dem
herabschreitenden Paare eine segnende Handbewegnng und
verleibte alsdann seinem Portemonnaie einen Bank Check

vow M MollarKgitlMisciM M zck M äsxs ÄZu
Trauungen müssen Ihnen im Lause des Jahres ein

hübsches Stück Geld einbringen, erlaubte sich der Repor
ter MMWtWW z x nznkinvllW

Nun es läßt sich ertragen, lautete die Antwort des
geistlichen Herrn Hier und in Brooklhn variiren die
Traunngsgcbühreu je ach den Verhältnissen des Bräu
tigams von fünf bis hundert Dollars leider erhalten wir
aber m vielen Fällen gar nichts

Wie ist das möglich wandte der ungläubige Re
porter ein ich glaubte daß bei Ihnen das strikte Baar
zahlungssystem gelte z M zM

Um mich eines rein weltlichen Ausdrucks zu bedienen,
fuhr der Pastor sort wir werden recht oft um unsere
Gebühren beschwindelt Ich will Ihnen einige Beispiele
aus meiner eigenen Praxis erzählen So wurde ich einst
um Mitternacht durch heftiges Läuten der Hausglocke aus
meinem Schlafe geweckt Mich schnell ankleidend eilte ich
hinunter um zu öffnen Vor mir stand ein glückliches
liebendes Paar welches den Wunsch ausdrückte ohne
Verzug getraut zu werden Nachdem ich die Ceremonie
vollzogen suchte der junge Ehemann in allen Rock und
Hosentaschen herum und als die junge Frau einen Augen
blick den Kopf abwandte händigte er mir ein wohlgefüll
cks Kouvert ein Ich verbeugte mich dankend denn ich

dies nicht angänglich durch Abänderung des jetzt gül
tigen Brennsteuergesetzes einen lebhaften Export wieder zu
ermöglichen Alle mit uns auf den Export von Spiritus
angewiesenen Länder gewähren der Spiritnsinduslrie in
den verschiedensten Formen UntersiüWngen so daß es
diesen Ländern trotz unserer seit langen Jahreu nicht
wehr so niedrig gewesenen Spiritnspreise stets möglich
ist uns von dem Import in sremde Lqnd ex auszuschlie
ßen Diese Unterstützungen bestehen theils in Tarif Et
Mäßigungen det mit den deutschen Bahnen könknrrirenden
ausländischen Bahnen theils in den von allen Spiritus
exportirenden Staaten gewährten Exportprämien Der
Umfang des Brennereibetriebes im Kammerbezirk ist sehr
bedeutend es Wären in dem Berichtsjahre 111 Brennereien

im Betriebe welche eine Brutto Einnahme an Brannt
weinsteuer von 1,728,955 M erbrachten

ii i i i u
Ans der SlMMdNnMlMW
Mniversitätsnächrichten Der ordentliche Pro

zessor der hiesigen philosophischen Fakultät Lr Oberbeck
ist durch Ministerial Reskript vom 4 August ct an die
Universität Greisswald versetzt worden

IGeneral Kahler Pascha Bei seiner hier woh
mendM Familie ist gestern der türkische General Kahler
Pascha zü längerem Auseitthalte eingetroffen Bekanntlich
befindet sich der geschätzte General vormals preußischer
Offizier welcher sich gleich so manchem andern in außer
deutschen Staaten thätigen Offizieren den Rücktritt in die
preußische Armee gesichert hat schon seit mehreren Jahren
zwecks/Organisation der tütkischen Armee in türkischen
Diensten mtid hohem Ans hen Wie die Presse meldet
ist man am türkischen Hose zum größten Theil aus die
Vorschläge Kahler Paschas eingegangen um den verdien
ten Militär wie sonst sicher zu etwarten stand nicht zu
vetliereu Der General wird St Majestät unserm Kaiser
sofort nach seiner Rückkehr aus dem Bade seine Anfwat

Circus Corty Althoff/j Wie uns telegraphisch
mitgetheilt wird trifft der Circus Cotth Althoff mittelst
Extrazuges von Frankfurt kommend morgen Mittag 12
Uhr 40 Minuten auf dem hiesigen Bahnhofe ein

Turnerisches Ende dieses Monats oder An
fang September wird Herr Prosessor Euler Dirigent
der königlichen Tutnlehrerbildungsanstakt in Berlin nach
Halle kommen um das Turnen an den höheren Schulen
sowohl Wie auch an den Volks Und Bürgerschulen Kna
ben und Mädchen eingehend zu inspiciren

Im Nestaumnt zum Hofjäger fand gestern wie
bereits kurz mitgetheilt eine konstitnirendc Versammlung
der Papiermacher Berufsgenossenschaft in der
Provinz Sachsen Anhalt und den Thüringischen Staaten
statt die von 28 Papierfäbrikanten welche 125 Stimmen
verträten besticht war Der interimistische Vorsitzende
Herr Dietrich Mersebürg machte die Anwesenden mit dem
Zwecke der Zusammenkunft bekannt und schritt zur Kon
stitnirung des Bureaux Als Sitz der Sektion wurde
Halle weil im Mittelpunkt liegend bestimmt In den
Sektionsvorständ wütdeu gewählt die Herren Kauffmann
Crvllwitz Cröllwiyer Aktien Papierfabrik Lange Ießnitz
i A Frommhold Bnckau Brückner Ealbe a S und
Dietrich WeißeNsels Der/Vorstand vettheilt die Aemter
unter sich und ist ermächtigt ans seiner Mitte heraus
die Delegirten zu den Genossenschafts Hauptversamm
lungen zu bestimmen Sodann wutde zur Wahl der Ver
trauensmänner für die einzelnen BeWe geschritten Die
Gewählten nähmen sämmllich an Endlich wurde der

glaubte für meine Mühe gut bezahlt worden zusein Ich
begab mich sofort auf das Zimmer meiner Frau um ihr
mitzutheilen daß sie sich am nächsten Tage den neuen
Hut um welchen sie mich seit Wochen gequält kaufen
könne Alsdann öffnete ich das Kouvert und was glau
Mli Sie/Naß ich darin fand

Hnndett Dollars oder mehr
Nein zehn Blätter weiches Papier Doch mein Amt

verbietet Mir Uebles von dem Manne zudenken vielleicht
hat er sich nur iü dem Koüvert vergriffen und das rich
tige mit dem Gelde in der Tasche behalten Es scheint
übrigens daß er seinen Irrthum niemals bemerkt hat
denn er hat bis heute noch mcksts von sich hören lassen
Seit jener Zeit hege ich ein nicht zu überwindendes Vor
urtheil gegm Ksuverts und öffne sie stets unmittelbar
nach vollzogener TtaUuNg Eine sehr beliebte Methode
den Pastor um seine Gebühren zu bringen ist der Schwin
del mit dem Heiraths Certisikat Ein anscheinend gut
situirtes Paar ließ sich einst von mir trauen Nach der
Ceremonie äußerte der Btäutigam daß er ein hübsches
Hciraths Certisikat geschmackvoll eingerahmt haben möchte
Lassen Sie mir ein recht schönes anfertigen, sagte er
ich bin willens 25 Dollars dafür zu zahlen Wann

kann ich es Haben Ich erwiderte ihm daß ich es bis
Ende der Woche fertig haben würde Das Certisikat
und der Rahmen kosteten mich 17 Dollars dafür war
es aber auch ein wahres Prachtstück Sie können sich
selbst davon überzeugen, setzte der Pastor seufzend hinzu
Der Rahmen ziert jetzt das an der Wand hängende

Bild meiner Großmutter Das kalligraphisch musterhast
geschriebene Certisikat ist auch noch in meinem Besitz und
ich würde es sehr billig hergeben

Der Schwindler hat sich nicht wieder sehen lassen
Leider nein Ich möchte gern annehmen daß er

meine Hausnummer vergessen hat aber es ist mir nicht
zu Ohren gekommen daß ein ihm ähnlich sehender Mann
sich in der Nachbarschaft nach mir erkundigt hat Ein
anderer Fall der sich erst kürzlich zugetragen ist mir
noch frisch im Gedächtniß Nachdem ich ein Paar ge
traut hatte drückte mir der Bräutigam ein großes Gold

Etat festgestellt und zwar für das Halbjahr 1885 auf
1750 Mk für das Jahr 1886 auf 3800 Mk und als
dann die Versammlung geschlossen

sSommerfest Im Restaurant zum Hofjäger
feierte gestern die hiesige Bäcker Innung in solenner Weise
ihr diesjähriges Gartenfest welches leider durch die Un
gunst des Wetters etwas zu leiden hatte trotzdem aber
doch feinen Programmmäßigen Verlauf nahm Am Nach
mittag fand ein von der Halle schen Stadtkapelle ausge
führtes Concert statt danu allerhand schön arrangirte
Kinderspiele Präfentverlovsungen u s w Am Abend
entfaltete sich ein prachtvolles Feuerwerk bengalische Be
leuchtung des Gartens Ein solenner Ball beendete als
dann das fröhliche Sommerftst zniV manzMSM

j Der Gesangverein Arion s veranstaltete gestern
per Dampfer eine Wasserfahrt nach Trotha Casögarten
von da nach längerem Aufenthalt zurück nach Cröllwitz
woselbst ans der Bergschenke ein gemüthliches Tanz
kränzchen stattfand dem rege zugesprochen wurde Daß
bei diesex Gelegenheit des deutschen Männergesanges auch
dex schuldige Tribut gezollt wurde und manches herrliche
Lied erklang darf wohl angenommen werden Erst spät
kehrte die Gesellschaft mit ihren Gästen vollauf befriedigt
hon dem Erlebten,nach hier zurück

Die Kindergvttesd ienste in der St Ulrichs
kirche werden nächsten Sonntag den 9 Angnst wieder
ihten Anfang nehMn zN z ssniltS UL zckmtT no M

sDen Eisenbahnschasfnern sämmtlicher unter
Staatsverwaltung stehenden Bahnen ist eine Verfügung
zugegangen welche anch für das reisende Publikum von
Interesse ist Diese Verfügung betont daß in den letzten
Jahren eine große Anzahl Verunglückungen durch Herunter
fallen vom Trittbrett bei den Verwaltungen zu verzeichnen
war die angestellten Erhebungen hätten ergeben daß
das Coupiren der Billets während des Haltens der Züge
ans der Station sehr leicht durchführbar ist sodaß das
Coupir en während der Fahrt im Hinblick auf die Gefahr
lichkeit nur in Ausnahmefällen vorkommen könnte Es
wird den Schaffnern nochmals die Bestimmung in Er
innerung gebracht wonach sie überhaupt nur rechtsseitig
den Zug zu begehen hätten bei Ausfahrt aus Stationen
auch bei dem Pafsiren von Tunnels, aber überhaupt das
Gehen auf den Trittbrettern zu unterlassen sei In kür
zester Zeit wird den Schaffnern ein Verzeichnis zugehen
in welchem fäminiliche Strecken angegeben sind auf denew
ein Betreten der Trittbretter überhaupt mit Gefahr ver
knüpft ist Für das reisende Publikum ist die Verfügung
insofern von Interesse als dadurch Unglücksfälle wie sw
dufch Oeffnen der Thüren zum Zwecke des Coupirens
vorgekommen auch vermieden werden abgesehen von der
Angst die manchen nervösen Menschen beschleicht werm
er die Schaffner in sausender Fahrt draußen herum

sAus der Vogelwelt j Daß die Bachstelze eirr
seht scheuer Vogel ist hat wohl schon jeder u nserer Leser
zu beobachten Gelegenheit gehabt Desto mehr hat es
uns befremdet als wir auf dem Bahnhofe zu Hohenthurm
auf ein Bachstelzennest aufmerksam gemacht wurden wel
ches sich hinter der Zugverfpätungstafel befand Die
5 Eier welche vom Weibchen hineingelegt sind ausge
brütet weder die heranbrausende Lokomotive noch die
vorbeigehenden Passagiere vermochten die Thierchen in
ihrem Brutgeschäfte zu stören nz ö u mMiäzG Zm

sUnglücksfälle j Die Unsitte kleine Kinder mit
zum Wäscherollen zu nehmen hat gestern Nachmittag
schon wieder einen bedauerlichen Unfall zur Folge gehabt
Das 3jährige Söhnchen des Barbier Stollberg von hier

D

stück in die Hand und empfahl sich Ich habe die Münze
M He r NZMS ösnchf 6ml NZÄZ0 tniZ jriu

Und der Pastor holte ein rundes Bleistück hervor
welches mit Goldschaum so künstlerisch überzogen war
daß es ans den ersten Blick wie ein Zwanzig Dollars
Goldstück aussah zz j nitn

Sehr häufig bin ich mit bleiernen Trade Dollars be
schwindelt worden, fuhr der Pastor mit betrübter Miene
als ob ihn der Gedanke an die Schlechtigkeit der Menschen
aufs Tiefste schmerze fort Erst vor wenigen Tagen
gab mir ein gottverlassener Mensch einen vergoldeten
Nickel welchen ich im Glauben daß es ein Fünf Dollars
Goldstück fei dankend entgegennahm

Vielleicht sind all dies nur Irrthümer gewesen er
laubte sich der Reporter zu bemerken

Zum Heil der Menschheit wollen wir hoffen daß dem
soj sei Aber Checks welche auf bankerotte Banken oder auf
Banken wo man den Namen des Checks Ausstellers nie
gehört hat gezogen sino können doch nicht zur Kategorie
oet Irrthümer gezählt werden Die New Uorker Pa
storen könnten eine hübsche Sammlung solcher Checks lie
fern Und die entarteten Wesen welche uns um unsere
Gebühren bringen wissen so schlau zu Werke zu gehen
Sie stellen sich immer als ob sie zu blöde oder verschämt
seien das Geld in Gegenwart der Braut anzubieten Wann
immer ein verschämter junger Mann mit der Hand in den
Hosentaschen klimpert bin ich stets unter dem Eindruck
daß seine Taschen Nägel oder Schlüssel enthalten und
nicht eher bin ich von der Echtheit der aus solchen Ta
schen kommenden Münzen überzeugt als bis ich sie mit
meinen Zähnen probirt habe Ein ehrlicher gottessürch
tiger Mann genirt sich nicht mir die Gebühren offen
und unverholen zu geben er erlaubt sich vielleicht einen
kleinen Scherz indem er sagt daß seine Braut mehr werth
sei als er mir au Traugebühren gezahlt habe oder er
macht eine ähnliche harmlose Bemerkung Das versetzt
uns alle in eine gute Laune und ich laufe nicht Gefahr
mir beim Probiren des Geldes einen Zahn auszubeißen
Und dennoch bin ich einmal von einem Manne beschwin
delt worden der sich gerade in so offener anscheinend



wurde bei solcher Gelegenheit als es sich spielend an der
im Gange befindlichen Wäscherolle aufhielt von dieser
derartig gegen eine Wand gepreßt daß es schwere Quet
schungen des Oberkörpers erlitt die seine Aufnahme in
die hiesige Klinik erforderlich machten Her bei der
Firma Vaaß und Littmann Hierselbst beschäftigte Arbeitet
Schendler war gestern Nachmittags im Begriffe in der
Dessauerstraße aus einen im Gange befindlichen, mit Schutt
schwer beladenen Wagen zn steigen als er von der Deichsel
abglitt und so unglücklich zu Falle kam daß ihm eirl Vor
derrad des Wagens über das rechte Bein hinweg ging
Die erlittene nicht unerhebliche Verletzung des bedauerns
werthen jungen Mannes machte seine Aufnahme in die
Klinik nothwendig Eine schwere Verletzung des rechten
Auges zog sich der in det Zuckerfabrik Wulferstedt be
schäftigte Oberheizer TheiN daher zu indem ihm beim
Ausstemmen einer Kesselniete ein Stück Eisen in dW Auge
eindrang Die Verletzung machte die Ueberführüng des
T nach der hiesigen Klinik nothwendig Wie oft eine
an und für sich geringfügige Verletzung durch Nichtbe
achtung derselben die übelsten Folgen nach sich ziehen
kann ävok wird uns tzeM Mderüöt Ult
getheilt Die unverehekchte Näherin W von hier stach
sich vor einigen Tagen eine Nähnadel in den rechten Fuß
Obwohl NUN die Nadel sofort entfernt Würde Mächte sich
doch eine geringe Anschwellung des Fußes bemerkbar die
sich von Stunde zu Stunde vergrößerte und zuerst über
den Fuß und demnächst über das ganze Bein verbreitete
Nun erst nahm man ärztliche Hülfe in Anspruch und
wurde da wahrscheinlich eine Blutvergiftung vorliegt die
Aufnahme des unglücklichen Mädchens in die königl Klinik
vorgesteM vH Matztwgnn ü gttU7 lAoznR zuiz

Polizeinachrichten Einem Studenten wurde
in der Nacht vom 1 zum 2 August seine Uhr nebst
Kette von einem Frauenzimmer auf der Straße entwendet

Die Diebin welche am 29 oder 30 v Mts einer
Frau in der Augustastraße ihre Ersparnisse in Höhe von
60 Mark aus der KomiNvde entwendete ist in der Person
des Schulmädchens St ermittelt worden Dasselbe be
wahrte das Geld in Papiere gewickelt auf dem Apporte
ment ihrer Tante auf Vor einigen Tagen gingen
einige Herren mit Damen durch die große Nlrichstraße
In der Nähe des neuen Theaters wurden sie von meh
reren Personen angehalten und insultirt Die Attentäter
sahen in den Herren einige Aehnlich leiten die auch auf
einen Anderen paßten und wollten sich für eine frühere
Begangenheit rächen Der eine der Herren hatte so
schwere Wunden daß dieselben zugenäht werden mußten

Die Thäter sind zur Anzeige gebracht Des
gleichen wurde vor einigen Tagen die Tochter des
Gctreidehändlers R in der Schmeerstraße von einer Frau
mit einem großen Holzkorbe auf dent Rücken angerempelt
und vom Trottoir heruntergeworfen Als die junge
Dame die Frau zur Rede setzte fing dieselbe an zu
schimpfen und bot der jungen Dame Hiebe an wenn sie
es zur Anzeige brächte Die Fran ist erkannt und sieht

ehrlicher Weise wie ich es eben geschildert gegen mich be
nahm Der Mann hatte vergessen vorher einen Ring zu
besorgen und ich lieh ihm einen den ich für solche Gele
genheiten stets an der Hand habe Nach det Ceremonie
gab er mir den Ring zurück und fragte mich wie hoch
meine Gebühren wären Ich antwortete daß ich nichts
berechne wenn er jedoch Neigung verspüre mich zu hy
noriren so stände dies bei ihm Scherzhaft bemerkte er
daß das Baby, welches er soeben zur Frau genommen
25 Dollars werth sei und daß er mir falls die Ehe so
glücklich ausfalle wie er erwarte an jedem Jahrestage der
Hochzeit 25 Dollars schicken würde Dann ließ er sich
Feder und Tinte geben und schrieb einen Check aus Beim
Ueberreichen desselben bat er mich für fein und seiner
Frau Wohlergehen zu beten bevor sie das Haus verlie
ßen was ich auch mit Inbrunst that Als ich den Check
bei der Bank präsentirte theilte mir der Zahlclerk mit
daß der Aussteller niemals ein Konto daselbst gehabt habe
uns daß sie überhaupt niemals das Vergnügen gehabt
hätten seine persönliche Bekanntschaft zu machen

So hatten Sie also umsonst gebetet
Warten Sie einen Augenblick Ich fühlte damals wirk

lich als ob ich den Himmel bitten sollte das Gebet als
ungeschehen zu betrachten denn in Anbetracht der 25
Dollars hatte ich sehr warm für das Wohlergehen des
jungen Paares gefleht Trotz alledem hoffe ich daß mein
Flehen dem jungen Manne zum Heile gereicht hat denn
er hat wirklich alle Gebete die er durch falsche Vorspie
gelungen erlangen kann nöthig Der Ring den er mir
zurückgab war nicht der meinige Als er aus seiner Tasche
den Check hervorholte vertauschte er meinen Goldring mit
einem aus Messing welcher vielleicht fünf Cents werth
war Seit jener Zeit benutzte ich diesen Messingring prin
zipiell so oft ein Bräutigam vergessen hat einen Trau
ring mitzubringen

Der Kerl muß ein Vagabund gewesen sein
Ich habe versucht ihm zu verzeihen aber so oft ich

den Messingring betrachtete taucht in mir die Ahnung
auf daß der junge Mann unwiderruflich dem Bösen ver
sallen ist Ich fürchte ich fürchte Satan hat dies Kind
der Sünden zu fest in seinen Klauen

Nach Ihrer Schilderung ist ein Pastor nicht aus Ro
sen gebettet

Junger Mann, sagte der Pastor in vollem Brustton
der Ueberzeugung indem er den Besucher hinauskompli
mentirte erziehen Sie Ihren Sohn falls Sie einen ha
ben zu einem guten Christen Wenn er aber jemals den
Wunsch ausdrücken sollte ein Pastor zu werden so brin
gen Sie ihn davon ab und zwar auf jede Weise salls
nöthig fogar unter Anwendung der Ruthe oder Ihres
Morgenschuhes

nun ihrer Strafe entgegen Die feiner Zeit einem
Kutscher in der Magdeburgerstraße entwendeten Stiefeln
sind im Besitze des jetzt im Amtsgerichtsgefängniß sitzen
den Arbeiters Winkler gesunden worden und hat derselbe
den Diebstahl auch eingeräumt Am 5 d Mts wurde
der Wurstträger L nach der Polizeiwache in einem total
betrunkenen Zustande gebracht Derselbe hatte einem Kell
ner seinen Senftopf an den Kopf werfen wollen aber da
bei die Fensterscheibe eines Hauses als Zielpunkt genommen

MterimstheatM
der Mitglieder des Berliner Residenz

theaters welches am vergangenen Sonntage seinen Ab
schluß erreichte hat sicher jedem Theaterfreunde Freude
gemacht waten doch die Leistungen der Künstler durch
weg sehr brav und um so anerkennenswerther als das
eigenartige Repertoir des Residenztheaters welches für
eine Weltstadt mit ihrem täglich wechselnden Theater
publikum seine Berechtigung hat sich in dem engeren Rah
men einer Prvinzialbühne imnrer nur mit einiger Schwie
rigkeit einfügen laßt An dem reichen Beifall welcher
den einzelnen Aufführungen gezollt wurde hatte denn
auch stets das ,Wie der Darstellung nicht das Was
den weitaus größten Antheil und wenn bis auf wenige
Vorstellungen immer nur ein verhältnißmäßig kleines
Publikum im Hause anwesend war so trug daran nicht
allein die UngUnst der Saison die Schuld sondern es
machte sich eben auch hier die Erfahrung auf einem an
deren Gebiete des Genießens geltend daß wir nämlich
einer selbst mit allem Reize ausgestatteten Tafel eine ge
wisse Reserve entgegenbringen wenn wir wissen daß uns
zwar höchst Pikante Saucen aber etwas fade Speisen

aetotey,ÄeMu zvÄMReferent hat bei Gelegenheit dieses Gastspiels das Be
dauern nicht zurückdrängen können daß eine so bedeutende
schauspielerische Begabung welche mehrere Mitglieder dieses
Eniembles zeigten durch die Verhältnisse in ein Repertoir
eingezwängt ist welches wohl Virtuosen bildet aber
leider die weit werthvollere freie Entwicklung der Kunst
zu Grabe trägt Uls wir am Sonntage von den ge
schätzten Gästen schieden geschah es mit dem stillen Wunsche
den Einen und Anderen als ständiges Mitglied der Sai
son begrüßen zu können welche hoffentlich die letzte unse
res Interregnums sein wird Wenn nun auch diese
Regung nur ein frommer Wunsch bleiben wird so glauben
wir doch daß dieselbe von einem großen Theile des vollen
Hauses getheilt wurde und unsere Theater Direktion dürfte
in ihrem eigenen wohlverstandenen Interesse handeln wenn
sie sich bei ihrer Einrichtung für die bevorstehende Sai
son von der Logik jenes stillen Wunsches leiten ließe

Es ist ja wahr daß unsere y enig günstigen äußeren
Bühnenverhältnisse während der letzten Jahre die Tempe
ratur für das Theater in gewissen Kreisen nahezu aus
den Nullpunkt herabgebracht haben und daß mit dieser
Lauheit der Muth etwas zu wagen herabgehen mußte
Wir glauben aber nicht in die leere Lust zn greifen wenn wir
behaupten daß mit dem Herauswachsen des neuen Hauses auch
da schlummernde Interesse für das Theater schon jetzt
etwas aufgerüttelt ist und zum völligen Erwachen kommen
wird tyenn die Theater Direktion ihrerseits mit aller
Energie und Geschick die letzte Saison im Provisorium
einzuleiten und durchzuführen versteht Wir haben wäh
rend des soeben beendigten Ensemble Gastspiels als treneste
Besucher und zwar in nicht geringer Zahl Leute gesehen
welche während des vergangenen Winters Fremdlinge im
Jnterimstheater waren ferner hat die Monatsoper der
Dessauer nicht allein uns sondern auch die Unter

nehmer im hohen Grade befriedigt Man raffe sich des
halb nur aus und es wäre doch in der That wunderbar
wenn eine Stadt mit so viel Jntelligenz und sff zahlrei
chen wohlsituirten Bewohnern nicht so viel Sinn sür die
schönen Künste zeigte um ein Theater in welchem wirk
lich Gewähltes und Tüchtiges geboten wird in
einer für die Direktion wohlauskömmlichen Weise zu

A A
Provinz und Nachbarstaaten

gelischen Gouvernanten Institut und dem evangelischen Lehre
rinnen Seminar zu Droyßig bei Zech haben u A das Zeugniß
der Befähigung erlangt Marie Bloeh und Bertha Kotze zu
Bernburg Anna Ottilie zu Torgau Antonie Schmidt zu Zör
big Katharine Vogel zu Mehlis Elisabeth Kling zuLeitz Eli
sabeth Schubert zu Kalbe Margarethe Seidler zu Merseburg
Der Seminar Direktor Kritzinger zu Droyßig ist bereit
über die Befähigung dieser Kandidatinnen für bestimmte Stellen
im öffentlichen und im Privat Schuldienft nähere Auskunft zu
geben

Schöne beck den 4 August In den Feldern von Eg
gersdorf stattet i zur Zeit die gefräßige 7 bis 9 Zoll lange
schwarze Ratte unliebsame Besuche ab nicht nur den Feld
früchten sondern auch dem jungen Geflügel wird sie v erd er
lich Vergangenen Sonntag wurde aus der Elbe beim Busch
hause ein Knochen vom Oberschenkel eines vvrweltlichen Thiers

Mammnth aufgefischt Unser Flußbett hat ist jüngster Zeit
vielfach dergleichen Funde hergegeben

Beucha 5 August Bei dem heute stattgefundenen schwe
ren Gewitter schlug der Blitz in das Wohnhaus des Tischlers
L und Miete denselben während die um ihn herumsitzenden
Kmder unbeschädigt blieben In Brandis wurde in einem
Hause ein Giebel eingeschlagen

Zum Tode verurtheilt dann zu lebenslänglicher Zuchthaus
strafe begnadigt werden und nach 23 Jahren noch heirathen
gewiß eine eigenthümliche Lage In Schochau bei Zerb st
lebt ein Mann auf den diese Punkte zutreffen Ein Schäfer
der wegen der Ermordung seiner Geliebten den Kopf verlieren
sollte dann aber zu lebenslänglicher Freiheitsentziehung begna
digt worden war trat dort mit einer neuen Geliebten zur
Eheschließung vor den Standesbeamten Er war nach 23jäh
riger Strafarbeit wegen guter Führung gänzlich begnadigt
worden und will nun erst von Neuem anfangen zu leben
Freilich klingt lebenslängliches Zuchthaus Vielen schrecklicher

als der Tod jedoch man sieht das Gefängniß hat eine
Thür aber das Grab hat keine

Erfurt Seitens der Schuhfabrik in welcher der Zu
schneider Weber der unglückliche Urheber des traurigen Ereig
nisses bei der Grünen Montagsfeier auf dem Steigerhaus
thätig war wird Folgendes in Bezug auf enen Borfall zur
Kenntniß gebracht Weber ist seit 13 Jaht en in der Fabrik
thätig und ,Ms braver und fleißiger Mann bekannt Das
Schießen Webers war eine Marotte er hielt das Schießen
für ein wesentliches Erfordernis und ichoß jedes Jahr unge
achtet es ihm stets verboten wurde So auch diesmal und das
unglückliche Mädchen selbst hat ihm den Propfen angefertigt
und hineingestoßen ein Zeichen daß beide an ein so furcht
bares Ende nicht gedacht haben Der Schuß selbst ist uur mit
dem Pfropfen erfolg Wach Aussagen von Sc

gewand
Schönebeck Wie sehr man ch schädigen

man bei Bersteigerungen u s, w Kr eine Sache zu viel bi
das läßt sich wieder einmal recht deutlich aus folgendem Z

kann wenn
bietet

falle ersehen Indem Dorfe Elbenän Wurde vor etwa Jahres
sriü eine Ackerwirthfchäft bestehend aus Wohnhaus Wirth
schaftsgebäuden Gärten und ca 26 Morgen Acker öffentlich
meistbietend verkauft und zwar für den zu hohen Preis von
28500 Mk Der Käufer konnte aber die bestimmten Zahluugs
termme nicht innehalten sv daß sich der Verkäufer Vormund
minorenner Kinder veranlaßt sah den Käufer zu verklagen
schließlich ordnete das Ländgericht zn Magdeburg auf Gefahr
und Kosten des Käufers einen nochmaligen Verkauf des Grund
stücks an Derselbe hat gestern stattgefunden es ist aber dies
mal ein Weit geringerer Kaufpreis erzielt Worden nämlich nur
21100 Mk also 7400 Mk weniger als das erste Mal Diese
Symme muß der erste Käufer nachzahlen Äußer der schon
gezahlten Summe Pvn MW Mk schuldet er noch 1900 Mark
Dazu kommen aber noch die Gerichts und anderen Kosten
welche leicht die Hohe von 1000 Mk erreichen dürften so daß

der ganze Verlust etwa 8400 M betragen wird
Salznngen Infolge einer aus Suhl ergängenen Ein

laduna hatteA sich am M Juli hier Deiegixt e der kaufmänni
schen Vereine aus Apolda Chemnitz Eisenach Gotha Leipzig
Meiningen und Suhl zu einer Konferenz eingefunden um über
M Mittel und Wege zur Abhilfe der in der Cölouialwaaren
Branche herrschenden Nothstände zu berathen Es wurde die
Mldung eine Verbands der Thüringischen Kaufleute der Colo
niälwaareuhranche beschlossen und zur Einberufung einer im
Oktober Mzüheraümenden allgemeinen Versammlung Gotha
als Vorort gewählt Es wird empfohlen bei den Wählen zu
Handelskammet zum Land und Reichstage die Interessen des
Staats m jeder Mets zu schützen die Colonialwaaren Zeitung
wird zum Vereinsorgan gewählt Auch wurde die Sonntags
ruhe besPrscheN lmd fand der Antrag daß die Verkaufsstellen
au Svnw und Miertagen allerorts nur 5 Stünden geöffnet
sein sollen allseitige Zustimmung

Bei Neuhaldensleben ereignete sich am Sonntag
durch deü unvorsichtigen Gebrauch der Schußwaffe ein bc
klageNswerthes Unglück Zwei dem Arbeiterstande angehörende
ungefähr Mjährige Burschen Horst und Lippe hatten sich zum
Ausgraben eines Hamsters auf ein Ackerstück begeben Wäh
rend Lippe grub stellte sich Horst mit einem geladenen Re
volver vor den Änsgang des Hamsterbaues um im geeigneten
Augenblicke auf den sichtbar werdenden Hamster zu schießen
wobei die Mündung der Waffe auf den grabenden Lippe ge
richtet war Bei der erwartungsvollen Spannung muß H
den Zeigefinger zu stark gegen den Abzugsbügel des Revot
gelegt haben denn der Achuß ging los und die Kugel dem
Lippe in die rechte Seite des Unterleibes Horst trug den
Lippe sofort auf dem Rücken in die Wohnung der Eltern des
Letzteren Den hinzugezogenen Aerzten ist es noch nicht ge
lungen die Kugel aufzufinden Die Eingeweide sind schwer
verletzt so daß die schlimmsten Folgen für Lippe zu befürchten

Weimä r Die Besorgnisse die das Befinden der Prin
zessin Elisabeth Mi Folge des Sturzes mit dem Pferde er
weckte
Die

mehr ausgegeben werden In der Bevölkerung die an den
Sorgen der großherzoglichen Familie innigen Antheil genom
men hatte ist man über die Aussicht daß sich die Rekonvales
cenz ohne Weitere Fährnisse vollziehen wird sehr erfreut Die
Großherzd giri tritt die bis jetzt verschobene Reise nach Gastein
am 6 an während der Großherzog am 13 sich nach Venedig
begiebt Im Kreise Weimar bestehen 12Stationen zur Be
kämpfung des Vagabundenthums Im Laufe des letzten Viertel
jahres wurden dieselben von 3286 Personen in Anspruch ge
nommen Gegenüber dem ersten Vierteljahr d I zeigte sich
eine Abnahme der Unterstützungsgesuche dem zweiten Vierteljahr
gegenüber indessen eine nicht unerhebliche Zunahme Als
Kuriosität sei erwähnt, daß um die erledigte Bürgermeister
stelle in Bad Berka wie die Jen Ztg mittheilt über IM Be
werbungen eingegangen sind

Handel und Verkehr
Oesterreichische Nordwest Bahn 5 pCt Priori

täten I Emission Die nächste Ziehung findet am i Sep
tember statt Gegen den Cöursverlust von circa 3V pCt bei
der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Str 13 die Versicherung für eine Prämie
von 5 P g pro 100 Gülden

V0N 96U
Produkte excl 75 Rendem 21,00 Mk Unverändert Gem
Raffinade mit Faß 31,25 Mk gem Melis I mit Faß 30,00 Mk

Ruhig Ä iK küAllgemeine Deutsche Creditanstalt in Leipzig
Der Semestral Abschluß der Allgemeinen Deutschen Credit
Anstalt ergiebt einen ueberschnß von 1417017 83 Mk 1884

1503276 33 Mk ca pCt Nach früheren offiziösen Mittheilungen der Verwaltung pflegen bei diesen Aus
weisen sämmtliche Hanptconten abgerechnet auch Abschreibungen
berücksichtigt zu werden eine Schätzung findet nur bei den
Erträgnissen der Filialen und schwebenden Eonsortialbetheili
gungen statt

Zur Unfall Statistik Im Monat Juli 1885 wurden
bei der Allgemeinen Unfall Verstcherungs Bank in Leipzig 10
Todesfälle eine lebensgefährliche Verletzung 10 Unfälle die
ihrer Natur nach eine gänzliche oder theilweise Invalidität
erwarten lassen und 12l6 Unfälle von voraussichtlich nur vor
übergehender Erwerbsunfähigkeit der Verletzten zusammen
1237 Unfälle angemeldet Die 10 Todesfälle ereigneten sich
zu je einem in 1 Steinkohlenwerk 1 Puddelwerk 1 Walzwerk
1 Maschinenfabrik 1 Baugeschäft 1 Cementfabrik 1 Seifen
fabrik 1 Tuchfabrik 1 Blaudruckerei und bei 1 Straßenbahn
Die 1 lebensgefährliche Verletzung entfällt auf 1 Maschinen
fabrik während die 10 Jnvaliditätskälle in 1 Gußstahlwerk 2
Maschinenfabriken 1 Röhren gießerei 1 Kesselschmiede 1 Stein
gutfabrik 1 Telegraphen Bauanstalt 1 Spinnerei 1 Buch
druckerei und 1 Papierfabrik vorgekoinmen sind

Wer trägt den Getreidezoll fragt der österreichische
Consul in Breslau in seinem Juni Berichte in dem es heißt
Die neuen Getreidezölle werden auf den Produktenhandel

mannigfach einwirken ohne daß sich die Art dieser Einwirkung
bestimmt voraussagen ließe für Oesterreich Ungarn sind sie



selbstverständlich von einschneidender Bedeutung Es wurde
vielfach der Gedanke ausgesprochen daß das Ausland die Zölle
tragen werde allein bereits finden wir an den Getreideplätzen
Königsberg Danzig und auch in Breslau die Notirungen
transit und verzollt Verzollte Waare welche im Jnlande

bleibt notirt genau um den Zollbetrag höher Wer trägt
also den Zoll

Weimar Geraer Bahn Seit dem 1 d M geht die
gesammte Kohlenverfrächtung aus Sachsen und Meuselwitz über
die Gera Weimarer Bahn nach dem westlichen Thüringen
anstatt bisher nur einen Monat um den andern In der
Zwischenzeit erfolgte dieser Kohlentransit auf der preußischen
Staatsbahn übe r Weitzenfels Naumburg Apolda

Coursbericht
Von

Berlin 5 August Preuß 4 Consols 104, Preuß
4V Tonsols wl, Lnndichaftl 4 Centr Pfdbrfe 102,60
Russ Engl 1871 1672er Anleihe 93,35 Russ 1880er
Anleihe 79,70 Russ cons 1881er Anleihe 94 35 Ungar
Goldrente 80,40 Oesterreich Credit Aktien 460, Diseonto
Comm Antheile 186, Deutsche Bank Aktien 143,25 Darm
Wdter BankMtien 133 A Mainzer Stamm Aktien 101,75
Mecklenburger Friedrich Kränzbahn Stamm Aktien 184,80
Dortmunder Unioi Stamm Prior 52,80 Eröllwitzer Papier
fabrik Aktien 213 Leovold shalltzr St Aktien 83,76 Kurz
London 20 39 Oesterr Noten lSA gg Russische Noten 201 50
Tendenz still Landschaft 3V Wand briefe 97 Sachs 4
Pfandbriefe 102 25 Preuh Consols 99 20 Still

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 6 August 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kx mittl 145 160 best b 168 neuer b 162 M

Roggen 1000bis 140 M matt neuer bis 147 M Gerste
1000 KZ Futter 120 135 M Land 142 150 M feine Che
valier 154 160 M Gerstenmalz 100 KZ 27,00 28,50 M Hafcr
1000 kg 150 160 M feinster über Notiz Bietoria Erbien bis
170 M f über Nvtiz Kümmel 60 66 M f unverregneter

bis 63 M Raps scharftrocken 205 bis 208 Mk Mohn
blauer ohne Notiz Stärke 100 Kg 36,50 M Spiritus
10,000 Liter Proc loco matt Kartoffel 43 25 M
Rübenfpir 42,00 M Rüböl 100 Kg 47,00 M Solaröl 100 Kß
0,825/30 14,75 15 M Malzkeime 100 kg dunkle 8,50 9,00 M
helle 9,50 10,25 M Fnttermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 kg 10,50 11 Mark Weizenschalen 9 Mark Weizen
grieskleie 9, 9 25 M Oelkuchen 100 kg 12,50 bis 13 Mk
gefordert

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 6 August 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 Kg exel Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,
bis 36 p 100 Kg Schabestärke Mk 26 bis 27 p 100 kg

Telegraphische Nachrichte
Petersburg S August Der Kaiser und die Kai

serin sind gestern Nachmittag in W llmanstrand einge
troffen und haben sich alsbald in das Lager der finni
schen Truppen begeben Dieselben wurden überall mit
großer Begeisterung empfangen

P a r i s 5 August Agence Havas Die Zeitun
gen legen allgemein das vollständige Erstaunen über den
Artiftl der ,Nordd Allg Ztg an den Tag dessen Sinn
in dem Augenblicke zu entdecken unmöglich sei wo die Be
ziehungen zwischen Frankreich und Deutschland ausgezeich
nete zu sein scheinen und besonders bei einem so mäßigen
und offensiven Artikel wie der des Temps gewesen sei

Paris 5 August Der Senat genehmigte den Ge
setzentwurf über die Zuschlagssteuer bei den rumänischen
Produkten Freyeinet erklärte die Verhandlungen würden
wieder ausgenommen werden sobald die Annahme des Ge
setzentwurfes erfolgt sei er hoffe daß dieselben zu einem
Einvernehmen führen werden die Regierung werde sich

bei den Verhandlungen von freundlichen Gefühlen gegen
die junge rumänische Schwester leiten lassen Der
Schluß der Kammern findet wahrscheinlich morgen statt

Die Münzkonferenz hat sich bis zum 1 Oktober ver
tagt ohne zu einer Uebereinstimmung gelangt zu sein

Marseille 5 August Meldung der Agenee
Havas In der Zeit von gestern Nachmittag 5 Uhr
bis heute Nachmittag 5 Uhr sind beim Standesamte
Hierselbst 35 Cholera Todesfälle angemeldet

London 5 August Lord Sa isbnry empfig heute
eine Deputation von Arbeitern welche bat daß oas Aus
wärtige Amt Schritte zu einer Aufhebung der Prämien
für fremden Zucker thun möge Lord Salisbury erwi
derte der Deputation das Auswärtige Amt sei nicht in
der Lage Etwas in dieser Angelegenheit zu thun solange
das Parlament sich weigere die Regierung zur Erhebung
von Vergeltungszöllen zu ermächtigen Es sei dies als
eine Frage für die Wähler

London S August Der Staatssekretär der Kolo
nien Oberst Stanley erklärte heute einer Deputation von
Mitgliedern des Parlaments und anderen in Süd Afrika
Jnteressirten er wolle Nichts thun was geeignet wäre
einen Unterschied zwischen Engländern und Holländern in
Süd Afrika zu verschärfen das Anerbieten des Häuptlings
Khama sich unter das englische Protektorat zu stellen
könne er nicht annehmen Hinsichtlich des Betschuana
Landes sei noch Nichts entschieden aber er glaube die
gegenwärtigen Polizeikräfte würdest hinreichen die Ord
nung daselbst aufrecht zu erhalten Die Frage einer
Annexion oder der Proklamirung des Protektorats über
Zululand nehme die Aufmerksamkeit der Negierung ernst
lich in Anspruch

IlÄ
bester Qualität itud vou vorzüglichster Backfähigkeit aus der neu eingerich
teten Walzenmühle zu Altscherbit ist von heute ab zu
fortwährend auf Lager im MchlgtschÜft KlllUSttMstraße 4

vis iuissoi oräsntlleks Verbreitung dieses Uausmittels kat eine
ebenso grosse Alüil äliiillelier räxsrate als Xsekaluner dsrvoiAe
rrcksn velolie siost nielit entblöäen Vsrx iokiiiix Ade unä Ltrkstte
in tänsvlisnäer Weise herzustellen Die kaokste cles äebten LtoU

erell sostvn Mdrik tss trgZsn äsn vollen Minen äes VakrikÄNtsn
nnä kennMiellnen sicll die Verkaufsstellen clurck ausAÄSAts ir
rnen Fellllüer

lluii riüKvl
den höchsten Anforderungen entsprechend

empfiehlt zu

I unlMiili
und

V II

unter BedingungenL k Kittsr WiiUMtr 7l
Die Erdarbeiten zur Herstellung des Kofferbettes der

Streiber und Thomastus Strafze lsudl Beb Plan sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden Pläne und Bedingungen liegen im Bureau
des Unterzeichneten Harz IS zur Einsicht aus Ebendaselbst sind versiegelte und mit
entsprechender Aufschrift versehene Angebote bis zu dem auf

Dienstag den U August Bormittags 1V Uhr
angesetzten Eröffnungstermine einzureichen

k Maurer Meister
4 Kiaffc 172 Könikl Preich Lottene

Ziehung vom 5 August 1885
,OIme Gewähr

5 Tag
Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern in

Parenthese beigesügt

12 16 28 53 100 300 5 230 53 3 91 333 73 418 50 59 507 16 31
32 42 56 60 624 300 32 36 550 98 853 92g 58 60 1037 66 89 165 300

1500 201 12 59 318 1500 70 430 5SV 46 53 63 0 531 656 63
70k 07 931 92 2181 86 30001 201 3 IS IS so SS 337 421 3000 25
0b 539 51 61 71 600 70 724 27 831 33 60 300 398 3173 30o 283 351
453 587 737 550 SS 69 846 S7 76 946 76 4001 24 kl 91 93 97 142
55 36 237 343 550 445 60 SS2 S00 10 73Z SSV 38 897 3000 903
20 33 3000 33 39 1500

5004 70 163 66 75 229 80 321 48 8S 43S 49 S7 S12 67 SSV 670
S3 3000 716 803 6 4S S2 S4 SS0 SVS SS S08S 117 60 77 248
377 c 0 90 413 44 KZS 6S 30 33 7S7 SSS 60 72 380 7035 91
102 2 8 243 63 S1 95 338 420 300 SS 560 8S 612 729 37 60 300
839 63 908 33 46 69 8S 800S S1 SS7 37 300 48 S8 337 46 410 39
536 3000 6 5S0 71 613 78 83 70S 814 45 300 68 305 11 77
90 98 S03S 300 44 SSV 64 76 300 147 SV SS 72 340 48 479 S50
601 3 IS SS 68 300 80 741 SS 82 835S S00 939 S6 61

10027 6S 1S3 SS 223 44 49 316 24 28 SS 86 477 S13 300 8S 676
728 85S 7S 11070 300 77 34 108 300 21 300 K6 80 9 3 215 377 78
410 38 S0 51 532 89 99 693 7SS S04 7 10 1500 36 60 SS0 85 908 20
i 1500 21 22 46 7S IS03S 50 IS0V 8S 9S 157 68 SV 240 550 67
S50 77 82 407 47 531 71 81 6S3 97 7S1 SSO 60 84 805 29 39 901
1500 60 3000 71 13045 51 52 61 63 1500 119 54 359 93 415 757

848 72 946 550 96 300 14022 SS 1K6 67 202 60 370 482 507 41 61
93 631 58 87 772 43 907 68 74 88

15041 65 300 70 73 121 Z0VV 42 800V 247 374 81 150 90
439 563 607 300 717 300 30 860 1K034 52 144 150 45 223 65 348
j S6 93 455 300 536 68 78 750 862 369 30 17027 73 154 309 39 77
l 550 415 24 32 49 300 525 89 605 69 71 7l 4 889 300 916 2b 40 81
18 44 300 66 81 166 263 550 333 449 150 77 537 53 150 96 150
561 99 8 8 936 38 50 1S026 64 84 164 5S0 166 68 91 300 421 43
6u 94 97 503 6 33 686 734 47 921 42 85

L0065 156 214 61 91 93 387 550 501 23 748 800 38 1500 öl 87
373 21006 31 86 2S6 53 353 300 539 Zvvv 44 88 1500 603 714
15 818 300 89 22126 150 27 7S 300 87 91 205 50 80 355 80 464
ÄV6 300 34 S2 69 642 713 1500 49 1500 814 67 94b S2 23 80 99
122 51 83 33 00 341 49 92 93 408 9 45 300 66 88 55t 525 30
50 6 1 68 75 705 15 49 81 300 806 36 97 334 42 52 300 97 300
S4R1 16 66 K9 300 93 313 473 85 98 SV7 601 21 710 810

25009 12 43 56 79 176 2S0 6S 383 494 S1K 614 17 300 19 49
59 65 709 37 1500 802 70 912 62 2K023 KS 74 137 S9 SSO 222
39 71 3S3 471 502 20 31 76 671 714 SS 80 90 813 901 4
S7015 1S00 138 57 373 493 SKS 7S 64S S2 78 819 22 900 44
48 000 28029 10k 13 22 234 77 317 SS0 62 414 2S S37 653
75 92 718 76 95 300 37 822 30 71 SSS KV SS0 86 300 89 30v
SS039 1500 106 59 308 Z000 21 SS S7 SS 454 597 7b6 58

30022 38 49 300 S4 190 256 434 es 300 sos 33 4S 300 48 87 612
27 42 755 73 37 840 3S2 31017 300 204 21 1500 24 62 550 67 74
365 86 415 35 49 77 557 610 16 30 44 71 300 716 21 33 43 8 0 35
1S00 945 70 76 300 79 83 32100 22S 300 349 451 646 300 822

86 1500 905 81 33011 64 114 67 219 98 30 00 323 45 1500 90
431 41 557 843 74 9S3 34045 59 109 300 33 203 49 52 64 93 336 511
42 1500 52 70 620 1500 47 51 56 91 733 830 32 30 00 39 79 901
96 3000

35103 5 43 224 28 300 38 76 92 411 300 38 6L 500 300 18 34
63 K5 677 718 300 827 37 15,000 963 3L126 61 1500 93 307 50
i 3 6b 4u1 40 300 9Ä 598 603 12 786 818 300 20 300 57 65 98 904
34 36 51 84 91 37 30 48 76 121 54 68 216 300 32 34 326 27 65 76
80 300 91 416 49 513 55 812 68 923 27 74 76 38062 168 85 88 356
60 91 401 57 300 66 70 86 529 31 41 71 30 00 99 622 27 98 744 810
45 83 300 914 97 3 I17 48 76 79 107 204 59 331 445 300 556 66
680 7 u 1 53 54 76 826 t 911 57 67 00

40008 54 60 62 67 68 71 300 149 70 99 266 550 326 429 54 94
508 3 0 626 59 83 96 701 21 860 70 74 908 550 90 41001 i300 9U
113 51 218 38 300 309446 532 300 610 37 718 803 300 47 59 300
943 77 42024 36 61 78 115 55 77 300 35 274 90 409 512 622 93
727 34 3S 823 63 70 1500 340 43000 300 23 41 95 172 S50 95
47 94 SS7 2S 300 S7 3S 484 SI2 611 831 76 78 300 327 67 44037S 300
S 5 l S21 M Ml bS 40S SS W Ä SS blb S1 Ss SSS K

4 n 55 Sch 1X 55 407 44 52 53 90 501 7 712 857 963 3 0i
4 U Ll 140 82 6 9 i N 370 71 493 98 516 33 42 82 625
03 91 90 550 47028 30 00 84 101 6 49 83 340 52 497
5 S 95 2 44 53 7lll 839 63 95 911 30 300 84 48015 45 47
06 IN 7 87 96 214 24 61 321 62 414 40 65 93 300 97 S08 65 73
3 M 4 757 60 846 73 938 40 Ü4 65 300 72 300 90 4S048 7Ä

2 u 51 53 63 68 78 340 43 552 300 656 1500 81 5b0
50 2I 120 21 5 82 303 93 96 669 702 68 89 915 300 51116 300

50 20 05 315 3N0 47 57 69 404 7 67 547 77 681 70S 882 97 939 32
52U3 18 23 78 80 84 3000 214 306 16 80 400 12 32 63 523 655 710
20 31 81 916 24 53 45 172 I55 243 47 97 376 84 416 5b0 71
549 59 73 679 300 880 942 54005 30 00 12 30 00 52 87 83 126 32
53 232 300 74 99 329 so 63 532 677 32 39 786 90 8 2 2L 40 82 35g
550 66 92

55003 9 33 57 61 112 38 63 22b 56 S66 76 600 30 00 2S 28 SS0
S7 747 48 68 30 00 827 41 962 63 1200 5L007 96 30 00 160 71
209 22 315 46 300 60 90 550 405 87 93 S12 14 41 601 65 1500 72
740 905 92 57076 88 136 93 210 26 85 93 318 24 300 36 45 63 8S
410 24 95 527 91 6 8 52 63 300 65 92 300 729 830 82 84 908 53 8
94 58040 50 115 48 223 337 56 405 63 79 500 4 79 613 IS
300 61 722 49 891 30 00 935 300 71 5S005 550 37 14i 227 35 300

39 43 300 314 79 300 411 49 530 89 618 725 43 ß6 800 89 911 35 4b
KV036 1500 115 54 206 30 00 61 96 550 308 436 41 71 S82 602

73 30 00 94 733 300 603 32 63 1003 300 17 72 83 140 200 23 2
345 436 300 519 628 47 64 67 700 50 300 60 68 802 22 902 33 201
222 300 57 450 64 82 519 710 820 73 935 81 3107 28 219 550 30S
30 473 527 550 782 871 942 59 88 4020 273 30 00 346 424 S27 S1
95 300 657 764 840 43 550 54 72 3000

5052 53 59 30 00 62 65 123 27Z82 30 00 228 89 99 413 41 S44
605 13 23 29 550 36 37 48 713 804 1500 15 28 58 79 911 300

001 5 21 550 90 128 300 57 68 243 7H 379 82 501 75 91 30H
642 1500 707 803 17 52 76 346 51 58 96 1500 7014 82 1500 8
log 7 304 15 415 27 74 662 723 300 29 54 81 1500 900 000 3
8042 75 300 76 110 67 1500 290 97 31b 16 300 32 82 461 74 x

505 7 24 55 671 740 300 74 807 12 300 53 934 45 Sl 34 88 300
155 260 98 323 3000 41 462 64 91 524 26 41 655 722 88 840 54 6l
75 1500 88 953 80

70039 72 184 300 262 300 305 7 31 30 00 40 30 00 454 95
550 b65 626 731 78 87 88 300 93 840 76 951 67 89 99 7i028 3vq

67 160 64 78 79 246 90 433 67 506 30 616 300 51 69 703 15 20 3/
97 912 80 72014 30 00 164 70 81 531 40 47 53 82 611 60 728 300
44 56 828 920 45 75 7308S 127 1500 82 1500 90 242 92 3S4
23 300 402 546 65 1500 600 11 16 43 85 723 25 31 61 81 833
903 50 85 300 74007 42 99 137 48 93 300 253 80 336 67 30 00t
70 75 88 452 80 507 42 641 300 52 99 752 82 838 49 70 912 80

75099 129 56 76 98 1500 235 53 306 16 20 33 51 300 94 466 73
533 69 630 300 72b 72 30 00 815 57 940 7K008 bb 332 33 68 72 444
300 98 b29 62 83 684 706 bbv 817 92 938 77002 8 10 IS
128 3000 97 300 257 70 83 88 98 320 83 550 419 35 526 60 89 TW
43 300 98 30 854 87 78043 121 27 38 219 91 301 70 446 5
89 300 534 53 690 715 26 so 77 92 805 908 IS 17 3t 300 7901S
37 63 78 95 106 261 81 308 21 31 69 421 32 S09 5S0 72 629 41 833 Aj
46 54 61 67 907 51 59 61

80 07 84 130 76 216 28 327 35 46 400 300 76 300 SV 523 2t s
45 90 612 300 29 76 78 550 703 42 59 8bb 68 00 89 967 8107Z
202 3 21 60 6o4 53 i30o 794 802 s 58 62 73 300 82125 209 43 8S
92 00 308 62 82 96 3000 458 505 89 611 44 79 86 733 62 92
848 50 92 933 3001 83014 48 77 142 300 213 42 399 455 60 528 4g
93 550 605 37 47 84 707 48 868 900 66 70 80 84158 221 35 3iA
401 28 550 69 555 68 77 300 94 688 739 42 802 41 550 55 91 947

85049 200 315 407 515 25 550 82 665 736 300 802 66 8K028 4
93 159 224 95 393 96 466 404 1500 39 4b 773 801 52 944 300 8702
76 126 3000 47 89 241 337 57 99 421 51 79 91 SI7 47 634 93 72
5501 852 66 74 85 909 19 8803k 168 85 231 64 324 23 57 7S 300

522 550 38 39 79 609 00 26 4b 55 89 731 98 300 808 22
25 1500 42 912 49 71 89044 107 22 376 400 8 20 31 34 79 97 51
24 82 300 637 784 810 SS 83

S0055 1500 100 5 SS 63 23b 71 93 300 5S0 62 300 81 420 72
85 550 1500 86 617 28 830 337 1500 40 46 SI004 112 222 68 315
84 95 98 409 37 77 83 508 60 605 40 52 69 90 723 51 68 S2001 44
65 75 143 64 84 86 233 331 493 S26 S6 300 746 904 57 S3008 10
14 22S 307 26 83 300 31 99 443 300 S02 SSV 18 33 631 710 57 8E1
87 343 S4067 168 321 32 35 38 300 445 SS 300 SSI 56 SIS 738 k
8S4 SS SSO

kkmiSM Iter kWvrdiM
vom Faß i Glas so Pfg

Ein Granatband au der Saale
verloren Gegen Belohnung abzng

liarlstr 34 II
Mmilien Nachrichten

Verlobt Anna Fickewirth und Otto
Spengler Greußen Milly Peters und
Peter Larfen Magdeburg Anna Platte
nud Karl Fleischmann Güterglück u Leitz
kau Alma Münchmeyer und Konrad Heub
ner Dresden und Berlin Jda Hunger
und Woldemar Lux Otterwisch und Roß
lau a/E Luise Hahle und Paul Hübsch
mann Dresden und Chemnitz

Vermählt Otto Mudlagk und Alma
Heßmann Berlin Bernhard Rosenzweig
u Anna Stein Leipzig u Frankfurt a/M
Gustav Bosse und Marie Utermöhler Han
vover Oskar König und Marie Emilie
Weber Magdeburg und Lebendorf

Geboren Ein Sohn Herrn Gott
fried Mieth Neustadt Magdeburg Herrn
Bruno Knechtel Dresden Herrn Karl
Oske Erfurt Herrn Otto Dehnert Chem
nitz Eine Tochter Herrn R Mohaupt
Schmalkalden Herrn vr Ulrich Kahla

Herrn Julius Jndinger Leipzig Herrn
Karl Lehmann Magdeburg

Gestorben Herr Albert Zabel Neu
haldensleben Herr Carl Peter Ellrich
Herr Ernst Maiwald Wittenberg Frau
Auguste Heimann geb Sperber Sanger
hausen Frau Dorothee Marx Gröbzig
Herr Louis Trautmann Reudnitz F W
Kuuze Connewitz Frau Helene Schöner
geb Seysarth Leipzig Herr Gustav Solt
mann Gustavshof Herr Oberstlieutenant
a D Moritz Lucas von Cranach Frei
burg i B Herr Oberprediger Ludwig von
Ponickau Göttingen Herr Geh Regie
rungsrath Prof Heinrich von Dehn Rot
felfer Berlin Frau Josephine v Zeschau
geb Galle Dresden Herr Anton Liebscher
Freiberg Herr Carl Ernst Schaller
Dresden

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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